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Evangelium nach  
Markus 7, 31 – 37
Er macht, 
dass die Tauben hören 
und die Stummen sprechen

In jener Zeit

verließ Jesus das Gebiet von 
Tyrus wieder und kam über 
Sidon an den See von Galiläa, 
mitten in das Gebiet der Deka-
polis.

Da brachte man einen Taub-
stummen zu Jesus und bat ihn, 
er möge ihn berühren.

Er nahm ihn beiseite, von der 
Menge weg, legte ihm die Fin-
ger in die Ohren und berührte 
dann die Zunge des Mannes 
mit Speichel;

danach blickte er zum Himmel 
auf, seufzte und sagte zu dem 
Taubstummen: Effata!, das 
heißt: Öffne dich!

Sogleich öffneten sich seine 
Ohren, seine Zunge wurde von 
ihrer Fessel befreit, und er 
konnte richtig reden.

Jesus verbot ihnen, jemand da-
von zu erzählen. Doch je mehr 
er es ihnen verbot, desto mehr 
machten sie es bekannt.

Außer sich vor Staunen sagten 
sie: Er hat alles gut gemacht; er 
macht, dass die Tauben hören 
und die Stummen sprechen.

AUS DER FROHEN 
BOTSCHAFT

Ich will dich segnen 
und du sollst ein Segen sein. 
(Gen 12,2 – Gottes Verheißung 
an Abraham)

Segnen ist Gottes 
große Leidenschaft
Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste,

wenn in der kommenden Wo-
che unsere Kinder wieder ihre 
Schulen betreten, wenn die 
Erstklässler und Erstklässle-
rinnen mit der Schulzeit einen 
neuen Lebensabschnitt begin-
nen, wenn für viele Fünftkläss-
lerinnen und Fünftklässler 
ein Schulwechsel eine neue 
Herausforderung darstellt, 
gehören in unserer Seelsor-
geeinheit Bad Waldsee Schul-
anfangsgottesdienste noch 
selbstverständlich dazu. Bei 
diesen Feiern steht der Segen 
im Mittelpunkt, getreu dem 
Sprichwort: An Gottes Segen 
ist alles gelegen. 

Auch in der kommenden Wo-
che, am 14. September, endet 
die Zeit im kirchlichen Jah-
resverlauf, in der der Segen 
in Form des Wettersegens 
gespendet wird. Seit dem 1. 
Mai war darin insbesondere 
die ganze Schöpfung mit hi-
neingenommen in den Segen 
Gottes, mit seinem eindringli-
chen Anfang: „Vor Blitz, Hagel 
und Ungewitter bewahre uns 
der Herr ...“. 

So manch aufgeklärter Zeitge-
nosse mag gegen diese Praxis 
einwenden: Der Wettersegen 
aus der Kirche bewahrt auch 
nicht wirklich vor Blitz und 
Hagel oder in diesem Jahr 
vor Trockenheit und Dürre, so 
wenig wie ein Christophorus 
im Auto auch nicht vor Unfäl-
len schützt. Auch das Weih-
wasser ist nur ein Zeichen, 
Lourdeswasser genauso; und 
mit dem Kreuz können wir kei-
ne Vampire vertreiben. Wenn 

jemand hilft, dann ist das Gott; 
und den brauchen wir nur zu 
bitten. Alles andere ist Brim-

borium und Aberglauben. Wir 
aufgeklärten Menschen haben 
es manchmal sogar soweit ge-

trieben, dass selbst die Kom-
munion in der Eucharistiefeier 
nur noch ein Zeichen ist, das 
weder Kraft schenkt noch Ver-
gebung der Sünden. Das wäre 
ja auch sonst Magie. Alles was 
geschieht, soll letztlich nur ein 
Akt des Glaubens sein. Gott 
tut alles. Niemand sonst.

Gott tut alles. Wenn Gott 
segnet, gibt er aus seiner 
göttlichen Lebensfülle. Es ist 
seine Art, großzügig, ja fast 
verschwenderisch zu schen-
ken. Segen ist göttliches Le-
ben. Segen ist nur ein ande-
res Wort für Gnade, vielleicht 
leichter verständlich. Weil es 
Gottes Leidenschaft ist, uns 
Gutes zu tun, hält er Ausschau 
nach Menschen, die sich nach 
seinem Segen sehnen. 

Wenn wir diesen glaubend 
ersehnen, wenn wir an die-
se göttliche Macht glauben, 
dann schützt auch ein Christo-
phorus, ein Wettersegen und 
ein Kreuz in jedem Zimmer; 
dann haben Reliquien und 
Andenken einen guten Platz in 
unserem Leben. Wenn wir un-
sere erste Hoffnung auf Gott 
setzen, dann kann alles das 
Heil vermitteln, dass Gott uns 
schenken möchte. 

Im ersten Buch der Bibel 
heißt es: Ich will dich segnen 
und du sollst ein Segen sein. 
Wenn wir heute einander Se-
gen wünschen, ihn füreinan-
der erbitten, rufen wir diesen 
Ur-Segen in Erinnerung. Im 
Leben eines nahe stehenden 
Menschen, im eigenen Leben 
soll erfahrbar werden: Wir sind 
begleitet von guten Mächten. 
Es ist einer bei uns, der grö-
ßer ist als wir selbst und der 
es gut mit uns meint. Der zu 
uns sagt: „Es ist gut, dass es 
dich gibt, und dein Leben soll 
gelingen“ 

Eine gesegnete Woche Ihnen/
Euch allen! 
 Pfr. Stefan Werner

WORT ZUM SONNTAG

Gebet um Segen zum Schulanfang 
für Schüler, Lehrer und Eltern
Guter Gott,
Jesus hat gezeigt: Kinder sind dir wichtig.
Jedes Kind hier in der Kirche ist dir ganz wichtig.
Erwartungsvoll gehen wir in dieses Schuljahr:
Gib uns die Kraft, gut miteinander umzugehen,
uns in deiner Liebe gegenseitig anzunehmen. 

Eltern
Wir bitten dich für alle Kinder, die neu in der Schule sind:
Lass sie in ihrer Klasse und dieser Schule 
zu einer guten Gemeinschaft zusammenwachsen.
Hilf ihnen, nicht ängstlich, sondern froh diesen Anfang zu erleben.
Hilf uns Eltern, dass wir verständnisvoll mit unseren Kindern um-
gehen, 
dass wir uns mit ihnen freuen über das, was gut gelingt, 
und dass wir auch Misserfolge aushalten. 

Schüler
Mach uns Schülerinnen und Schüler frei davon, 
nur auf uns und unseren Erfolg zu schauen,
damit dieses Schuljahr nicht zu einem Wettlauf 
um die ersten Plätze wird.
Hilf uns zu sehen, wo einer unsere Hilfe braucht, 
damit nicht nur jeder an sich selbst denkt.
Hilf, dass wir in unseren Klassen gut miteinander umgehen, 
auf die Schwächeren achten, 
die Starken ihr Können nicht ausnützen.
 

Lehrer
Uns Lehrerinnen und Lehrern gib Freude
an unserer Arbeit mit den Kindern.
Gib uns Geduld und gute Ideen.
Hilf, dass wir freundlich und liebevoll 
mit den Kindern umgehen können.

Aus: Müller-Bardoff, Helga; Barkowski, Thomas; Birk, Gerd
„Gelingende Gottesdienste für die Schule“, Erfahrungen und Entwürfe 
aus der ökumenischen Praxis, Claudius-Verlag München 2004

Schottische Klänge
An diesem Sonntag, 9. September, 
wird die 9.30-Uhr-Eucharistie in 
St. Peter von den Highland Pipes 
and Drums of Waldsee musika-
lisch mitgestaltet. Eine ganz be-
sondere Umrahmung der Feier. 

Die Schrift-Texte eines jeden 
Tages sind bequem zu inden 

über unsere Homepage
www.seelsorgeeinheit–bad-

waldsee.de (auf der Startseite 
unter „Perikopen“). 

Welcome-back-Gottesdienst für Firmbewerber ist 
an diesem Sonntag, 9. September, um 18.00 Uhr in 
der Frauenbergkapelle. Die Wort-Gottes-Feier wird 
mitgestaltet von der Jugo-Band. 
Das Thema lautet: „Öffne dich“.

FIRMUNG



Sa, 8. September
Mariä Geburt

19.00 Uhr: EUCHARISTIE, St. Peter

So, 9. September
23. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte „Welttag der sozialen 
Kommunikationsmittel“

9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter, mitgestaltet von den Highland 
Pipes and Drums of Waldsee e.V.
Keine EUCHARISTIE um 10.00 Uhr 
in der Frauenbergkapelle 
Keine EUCHARISTIE um 11.00 Uhr 
in St. Peter, stattdessen: 
15.00 Uhr: EUCHARISTIE auf dem 
Jäckle-Buckel in Mittelurbach, mit-
gestaltet von der Jagdhornbläser-
gruppe aus Wolfegg  
18.00 Uhr: Welcome-back-Gottes-
dienst für Firmbewerber, mitge-
staltet von der Jugo-Band, Frauen-
bergkapelle 

Di, 11. September
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter 
Anschließend Anbetung

GOTTESDIENSTE & mehr

EUCHARISTIEFEIERN, HAUPTGOTTESDIENSTE
Mi, 12. September

Mariä Namen
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Frauenbergkapelle
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle

Do, 13. September
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche

Fr, 14. September
9.00 Uhr: EUCHARISTIE in Stein-
ach

Sa, 15. September
Mariä Schmerzen

19.00 Uhr: EUCHARISTIE, St. Peter

So, 16. September
24. Sonntag im Jahreskreis 

9.30 Uhr: Ökumenischer Gottes-
dienst zur Fair-Trade-Woche in 
St. Peter
10.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle 
11.00 Uhr: EUCHARISTIE in 
St. Peter

ST. PETER  
BAD WALDSEE

So, 9. September
23. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte „Welttag der sozialen 
Kommunikationsmittel“

9.00 Uhr: EUCHARISTIE    

Di, 11. September
Kein Rosenkranzgebet um 
18.30 Uhr 
Keine EUCHARISTIE um 19.00 Uhr 

Do, 13. September
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet zum 
Fatima-Tag

So, 16. September
24. Sonntag im Jahreskreis

Mariä Schmerzen
9.00 Uhr: EUCHARISTIE

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen

Samstag, 8. September
Walter Schranz sen.; Mina und 
Franz Schweikart; Berta und Mo-
nika Kienle; Anna Muriglio
19.00 Uhr, St. Peter

Dienstag, 11. September
Gudrun Weidenbach; Ruth Hummler
9.30 Uhr, St. Peter

Donnerstag, 13. September
Josef und Theresia Erath
9.30 Uhr, Spitalkirche

Freitag, 14. September 
Hubert Voith 
9.00 Uhr, Steinach

WEITERE GOTTESDIENSTE / GEBETSZEITEN

Sa, 8. September
14.00 Uhr: Trauung des Paares 
Judith Gaisert und Simon Mayer – 
St. Peter
Bis 17.00 Uhr: 24-Stunden-Gebet 
in der Frauenbergkapelle
18.20 Uhr: Rosenkranz, St. Peter

So, 9. September
17.30 Uhr: Rosenkranz, St. Peter 
19.30 Uhr: Gebet in Mittelurbach

Mo, 10. September
10.30 Uhr: Schuljahresanfangs-
gottesdienst Eugen-Bolz-Schule, 
St. Peter
18.00 Uhr: Rosenkranz, Spitalkirche

Di, 11. September
8.30 Uhr: Ökumenischer Schulgot-
tesdienst (Gymnasium) in St. Peter

Mi, 12. September
Kein Schülergottesdienst um 7.30 

Uhr in der Frauenbergkapelle
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in Mit-
telurbach
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Frauenbergkapelle

Fr, 14. September
8.30 Uhr: Ökumenischer Einschul-
gottesdienst (Döchtbühlschule) in 
St. Peter
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Sa, 15. September
14.00 Uhr: Trauung des Paares 
Anja Frick und Martin Schwarz – 
St. Peter
18.20 Uhr: Rosenkranz, St. Peter

So, 16. September
17.30 Uhr: Rosenkranz, St. Peter 
19.30 Uhr: Gebet in Mittelurbach

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN 

VON ST. PETER
Das Sakrament der Taufe empin-
gen: Finn Hund; Katalena Krieger.

Das Sakrament der Ehe haben sich 
gespendet: Elisabeth und Patrick 
Sonntag
Carola und Johannes Schusch-
kewitz

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 9. September
10.30 Uhr, Pfarrkirche Reute
Philomena und Anton Hofmeis-
ter, Emma und Georg Eisele, 
Anna Stiz, Anna Fuge; Her-
bert Kösler

Fr, 7. September
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Kapelle in Graben – Patrozinium 
Mariä Geburt

So, 9. September
23. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte „Welttag der sozialen 
Kommunikationsmittel“

9.15 Uhr: EUCHARISTIE, Pfarrsaal  

Mo, 10. September
18.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in Osterhofen

Do, 13. September
8.30 Uhr: EUCHARISTIE in Oster-
hofen 

So, 16. September
24. Sonntag im Jahreskreis

11.00 Uhr: Familiengottesdienst 
(Wort-Gottes-Feier) im Pfarrsaal

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 9. September 
Josef Maierhofer
9.15 Uhr, Pfarrsaal

ROSENKRANZ
Sonntag, 9. September, Pfarrsaal: 
in eigenen Anliegen

Freitags
18.45 Uhr (vor dem Abendgottes-
dienst in Reute): Sakrament der 
Versöhnung (Beichte). Wenn kein 
Abendgottesdienst angeboten 
wird, entfällt die Beichtgelegenheit.

Samstags
18.00 Uhr: Sakrament der Versöh-
nung (Beichte) in St. Peter

BEICHT-
GELEGENHEITEN

FATIMA
Herzliche Einladung zum Fatima-
Rosenkranz am Donnerstag, 13. 
September, um 18.30 Uhr in der 
Pfarrkirche Michelwinnaden. Infor-
mationen bei Gabi Geray, Tel. 6958.

Fr, 7. September
19.00 Uhr: Rosenkranz, Pfarrkirche
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Pfarrkirche

Sa, 8. September
14.00 Uhr: Orthodoxe Eheschlie-
ßung in der Pfarrkirche Reute von 
Kai Manuel Zwerger und Parthena 
Tsakiridou

So, 9. September
23. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte „Welttag der sozialen 
Kommunikationsmittel“

10.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Pfarrkirche
11.45 Uhr: Tauffeier in der Pfarr-
kirche
11.00 Uhr: Evangelischer Gottes-
dienst in Gaisbeuren 

Mo, 10. September
19.00 Uhr: Andacht in Kümmeraz-
hofen

Di, 11. September
7.45 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren
17.30 Uhr: Rosenkranz – Lobpreis-
Anbetung in Gaisbeuren

Fr, 14. September
9.15 Uhr: Ökumenischer Einschu-
lungsgottesdienst in der Pfarrkir-
che Reute
19.00 Uhr: Rosenkranz, Pfarrkirche
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Pfarrkirche

So, 16. September
24. Sonntag im Jahreskreis

10.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Pfarrkirche und 
zeitgleich „Kinder hören Gottes 
Wort“ im Oratorium der Pfarrkirche
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren

Einladung Am 16. Septem-
ber heißt es in Reute wieder: „Kin-
der hören Gottes Wort“.

Messintentionen Reute neben-
stehend rechts in Spalte 5

Auf dem Jäckle-Buckel
Für diesen Sonntag, 9. September, 
lädt der Freundeskreis St. Peter auf 
15.00 Uhr zum Freiluftgottesdienst 
mit Pfarrer Thomas Bucher auf 
den „Jäckle-
Buckel“ bei 
Mittel urbach 
ein. Die Eu-
charistiefei-
er unter frei-
em Himmel 
auf der Anhöhe verspricht wieder 
ein besonderes spirituelles Erleb-
nis für die ganze Pfarrgemeinde 
zu werden. Der Gottesdienst wird 
von der Jagdhorn-Gruppe aus 
Wolfegg unter der Leitung von 
Reinhold Bopp mitgestaltet. Bei 
schlechter Witterung indet der 
Gottesdienst in der Stadtpfarrkir-
che St. Peter statt.

Anfahrt: über die Neuurbacher Straße, 
dann auf Höhe der „Blumensiedlung“ 
auf den Feldweg zum Buckel einbiegen.
Info: www.freundeskreis-sankt-peter.de

AUS HAISTERKIRCHS 
KIRCHENBÜCHERN

Das Sakrament der Ehe haben sich 
gespendet: Johannes Zubler und 
Claudia Widmann



Freitag, 7. September
Ab 17.00 Uhr: 24-Stunden-Gebet 
in der Frauenbergkapelle.

Sonntag, 9. September
Ein musikalischer Sonntag steht 
uns bevor: Die 9.30-Uhr-EUCHA-
RISTIE in St. Peter wird mitgestal-
tet von den Highland Pipes and 
Drums of Waldsee (siehe Seite 1). 
Und der Gottesdienst auf dem 
Jäckle-Buckel bei Mittelurbach 
(15.00 Uhr) wird von Jagdhörnern 
begleitet. Siehe Seite 2.

Dienstag, 11. September
Öffentliche KGR-Sitzung um 19.30 

Uhr im Gemeindehaus St. Peter 
(Kleiner Saal). Auf der Tagesord-
nung stehen folgende Punkte: 
EINE Welt-Laden und Verkaufsof-
fener Sonntag; Personalsituation 
in Kirchenpflege und Pfarrbüro; 
Mariensäule; Erntedank 2018.

Donnerstag, 13. September
Erste Probe des Kirchenchors 
nach den Ferien. Siehe Extra-Text.

Freitag, 14. September
Die Chorwürmer treffen sich nach 
den Sommerferien wieder zur ers-
ten Probe um 15.00 Uhr im Ge-
meindehaus (Chorraum).

BLICK in die GEMEINDEN

TERMINE ST. PETER

KLEIDERSTUBE
Ab Dienstag geöffnet: Die Kirch-
liche Kleiderstube im Dachsweg 7 
öffnet am kommenden Dienstag, 
11. September, wieder.

HAISTERKIRCH
In der Sitzung des Kirchenge-
meinderates am 28. August ging 
es wieder einmal um die Innen-
renovation der Pfarrkirche. Ar-
chitektin Zachmann-Rundel hat 
einen neuen Zeitplan aufgestellt. 
Aufgrund der unvorhersehbaren 
Maßnahme der Entfernung des 
Gestühlsboden wird es nichts mit 
der zunächst geplanten Wiederer-
öffnung der Pfarrkirche zum 1. Ad-
vent. Auch Weihnachten ist wohl 
nicht realistisch, so dass sich der 
Kirchengemeinderat auf einen Ter-
min im Januar einigte. Wenn es die 
Temperaturen im November und 
Dezember erlauben, dann könnten 
tatsächlich die letzten Handwerker 
kurz vor Weihnachten fertig sein. 
Ein anschließender Großputz soll 
dann die Kirche für eine Festwo-
che schön machen. Angedacht ist 
an die feierliche Wiedereröffnung 
am 13. Januar 2019. In den Tagen 
danach soll es unterschiedliche 
Akzente in der Kirche geben, die 
dann am Sonntag darauf in das 
Sebastiansfest münden, bei dem 
die renovierte Kirche dann auch 

für Gäste aus nah und fern erleb-
bar wird. 
Bei zwei weiteren Punkten ging es 
um pastorale Umsetzungen der 
Klausurziele. So gibt es im Herbst 
eine Glaubensgesprächsreihe zum 
Buch mit dem Titel: Wenn Gott sein 
Haus saniert; und im neuen Jahr 
werden die Ehejubilare dieses Jah-
res und auch alle, die im Jahr 2018 
getauft wurden, zu einem (Nach-)
Treffen eingeladen. Näheres dann 
jeweils im Kirchenanzeiger. 

Der Jahresausflug der Senioren 
ist am kommenden Mittwoch, 12. 
September. Bus-Abfahrt um 8.30 
Uhr in Osterhofen, 8.35 Uhr in Hit-
telkofen, 8.40 Uhr in Haisterkirch, 
8.45 Uhr in Hittisweiler.

Krabbelgruppe Haisterkirch: End-
lich geht es wieder los! Wir starten 
am kommenden Donnerstag, 13. 
September, und freuen uns über 
neue Gesichter – kommt einfach 
vorbei zum Singen, Spielen und 
Krabbeln. Treffpunkt  9.30 Uhr im 
Pfarrsaal in Haisterkirch.

KIRCHENCHOR ST. PETER
Am kommenden Donnerstag, 
13. September, beginnen die Pro-
ben nach der Sommerpause wie-
der (19.30 Uhr, Chorraum/Gemein-
dehaus St. Peter). Vorbereitet wird 
Chormusik für die Gottesdienste 

an Erntedank und Allerheiligen. 
Daneben gibt es wichtige und in-
teressante Infos zum anstehenden 
Jahresausflug. Jederzeit sind neue 
Sängerinnen und Sänger ganz 
herzlich willkommen.

Mit Marina Bühler, 
Hermann Hecht  
und Egon Wieland

Am Mittwoch, 19. September, 
19.30 Uhr, wird die nächste Geistli-
che Abendmusik in der Pfarrkirche 
St. Peter Bad Waldsee stattinden. 
Marina Bühler (Bild) ist im musik-
pädagogischen Bereich an der Mu-
sikschule Bad Waldsee tätig. Orga-
nist und Chorleiter Hermann Hecht 
wird einmal mehr die Orgel spie-

len. Instru-
mental- und 
Vokalwerke 
großer Meis-
ter werden im 
Mittelpunkt 
dieser mu-
s ika l ischen 
Stunde ste-
hen. Daneben 

wird Kurseelsorger Egon Weiland 
entsprechende Impulse und Texte 
lesen. 
Um eine Spende wird gebeten.

GEISTLICHE ABENDMUSIK

Es geht  
nach Pfärrich
Am Mittwoch, 26. September, 
geht die Halbtageswallfahrt nach 
Mariä Geburt in Pfärrich (bei Amt-
zell). Die Abfahrt ist um 12.30 Uhr 
auf der Bleiche (12.15 Uhr Reute 
und Gaisbeuren, 
anschließend Frau-
enberg). Auf einem 
bewaldeten Hö-
henzug zwischen 
Wangen und Amt-
zell liegt der idylli-
sche kleine Weiler 
Pfärrich mit seiner 
stattlichen Kirche, die von weit her 
zu sehen ist. Anmeldung: Pfarr-
amt St. Peter, Tel. 990910

HALBTAGES- 
WALLFAHRT

Unter www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de gibt es viel Interessantes, zum Beispiel, wo man die neuen Kirchenführer erwerben kann

Warum glaube ich? 
Warum glaube ich 
nicht mehr
Der Aufruf im letzten Kirchenanzei-
ger, zu den Fragen: Warum glaube 
ich? Warum glaube ich nicht (mehr)? 
Stellung zu beziehen, hat bisher eine 
Rückmeldung gebracht, siehe unten-
stehende Mail. Interessanterweise 
aus großer Entfernung, in der der Kir-
chenanzeiger online abgerufen wur-
de. Das freut uns natürlich, dass der 
Kirchenanzeiger auch im Ausland, in 
den Ferien gelesen wird. 
Herzliche Einladung, sich auch wei-
terhin an dieser Rubrik zu beteiligen 
und ein Glaubenszeugnis in schriftli-
cher Form abzugeben. Bitte senden 
Sie es in der nächsten Zeit an die 
Mailadresse des Pfarramtes (stpe-
ter.badwaldsee@drs.de), da ich im 
Urlaub bin. 
 Pfr. Stefan Werner

Grüß Gott Herr Pfarrer Werner, 
ich bin gerade vom Abendprogramm 
in Medjugorie in meine Pension zu-
rückgekommen. Dank Internet be-
komme ich den Kirchenanzeiger. 
Es ist der heutige Aufruf des Priesters, 
Zeugnis zu geben von der Liebe Jesu 
zu jedem Menschen, es nach Hause 
zu bringen und weiter zu sagen. Ja, 
wenn das so einfach wäre ... Es ist bei 
mir nicht die Überzeugung, sondern 
der fehlende Mut, der mich in der Hei-
mat verstummen lässt. 
Warum glaube ich? 
Weil ich selber im Herzen erfahren 
habe, dass es Gott gibt. Und dass Gott 
die Liebe ist. Punkt. 
Und diese Erfahrung lässt einen das 
weltliche Leben unwichtiger werden. 
Die materiellen Dinge werden auf 
die Notwendigkeiten reduziert. Man 
begreift die Wichtigkeit des Gebetes 
(Rosenkranz), auch durch den schon 
hundertjährigen Aufruf der Gottes-
mutter bereits in Fatima und seit 1981 
täglich in Medjugorie. Man spürt hier 
das tiefe Gebetsleben der Pfarrei für 
die Pilger. Und wie die Gottesmutter 
selber sagt: Es ist eine Zeit der Gnade! 
Jeder, der Kinder hat, macht sich um 
sie Sorgen, wenn sie vom rechten 
Weg abkommen, und hofft, dass sie 
eines Tages zur Einsicht über ihre fal-
sche Entscheidung kommen. 
Gott geht es gleich mit seinen Men-
schenkindern, die einfach nicht seine 
Ratschläge und Gebote befolgen wol-
len. Die Gefahr laufen, ihre Seelen zu 
verlieren, weil sie Gott verlassen. Und 
denen, die glauben, möchte ich sagen: 
schimpft weniger und betet mehr. 
Ein Satz noch, den ich hier gehört 
habe: Redet nicht mit den Kindern 
über Gott, sondern mit Gott über die 
Kinder! Also schweigen und beten! 
Ich versuche es, vielleicht schließen 
sich noch mehr beim Rosenkranzge-
bet in der Gemeinde an! 
Dies musste ich gleich schreiben, 
denn zu Hause hätte ich wohl den Mut 
nicht mehr dazu! 
Viele Grüße und Ihnen, nach Bad 
Waldsee, Gottes Segen!  Silvia Adam

MEIN CREDO

Eva-Mira Laux, 
Katharina Vannahme
Wenn Gott Menschen ruft ...
... dann ist das etwas ganz Schö-
nes auch für uns als Gemeinde.

Noch vor den Ferien, am 15. Juli, 
hat die katholische Gesamtkir-
chengemeinde Schwäbisch Hall 
die Gemeindereferentin Eva-Mira 
Laux verabschiedet. Die junge 
Frau stammt aus Michelwinnaden, 
sie war seit 2016 in Schwäbisch 
Hall tätig. Eva-Mira Laux wird ab 
September einen ungewöhnlichen 
Weg gehen: Sie schließt sich in 
Paris der Ordensgemeinschaft der 
„Kleinen Schwestern vom Evange-
lium“ an. 

Von der Stiftung St. Elisabeth 
erreichte uns in den Ferien ein 
Brief und eine Einladung zur Ver-
abschiedung von Katharina Van-
nahme. Auch sie verlässt ihre Ar-
beitsstelle, um dem Ruf Gottes in 
anderer Weise zu folgen. Sie wird 
das Noviziat im Kloster Sießen 
aufnehmen. Dieser Schritt bein-
haltet auch, dass Frau Vannahme 
aus dem Kirchengemeinderat St. 
Peter, Bad Waldsee, ausscheidet. 

Wenn Gott Menschen ruft, dann 
schenkt er auch seinen Segen. In 
diesem Vertrauen möchten wir für 
beide jungen Frauen diesen gött-
lichen Segen erbitten. Für ihren 
weiteren Lebensweg, auf dass sie 
mutig die Schritte gehen, die Gott 
sie führt und dass sie allezeit spü-

WENN GOTT MENSCHEN RUFT ...

Eva-Mira Laux. Foto: privat

Katharina Vannahme. Foto: privat

ren, dass sie am richtigen Platz 
sind, dort, wo sie sich hingerufen 
fühlen. Beten Sie mit! 
 Pfr. Werner und Pfr. Bucher

„Meine, Deine, unsere Kirche – 
bauen Sie mit!“ Das Bild zeigt 
eine Maßnahme im Zuge der 
Innenrenovation der Pfarrkirche 
Haisterkirch. Wir bitten um Spen-
den auf unser Konto mit der IBAN: 
DE49650501100062310350 bei 
der KSK Ravensburg, Betreff: 
Spende Pfarrkirche Haisterkirch.



SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

Sa, 8. September
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier, Kli-
nik am Hofgarten (Säulenhalle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 9. September
8.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Krankenhaus

Mo, 10. September
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 12. September
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Gottesdienste für Kurgäste, Patienten 
und Heimbewohner – offen für jedermann

Do, 13. September
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche
16.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Seniorenheim, Klosterhof

Fr, 14. September
8.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranz, Spitalkirche

Sa, 15. September
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier, Hof-
garten-Klinik (Säulenhalle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 16. September
8.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Krankenhaus

Kurseelsorge: www.kurseelsorge-bw.de 
Pastoralreferent Egon Wieland (kath.), Tel. 40 41 12 

egonwieland@kurseelsorge-bw.de 
Klosterhof Bad Waldsee (Eingang 4)  

Pfarrerin Verena Engels (ev.), Tel. 409 40 22 
verena.engels@elkw.de  

Leseabschnitte für jeden Tag 
gemäß dem aktuellen Lesejahr 

(Markus-Lesejahr / B) 

Heute, Donnerstag, 6. September
1 Kor 3, 18 – 23; Lk 5, 1 – 11.

Freitag, 7. September 
1 Kor 4, 1 – 5; Lk 5, 33 – 39.

Samstag, 8. September 
1 Kor 4, 6b – 15; Lk 6, 1 – 5.

Sonntag, 9. September
L I: Jes 35, 4 – 7a; APs: Ps 146,6 – 
7.8 – 9b.9c – 10 (R: 1 GL 57,1); L II:
Jak 2, 1 – 5; Ev: Mk 7, 31 – 37.

Montag, 10. September
1 Kor 5, 1 – 8; Lk 6, 6 – 11.

Dienstag, 11. September
1 Kor 6, 1 – 11; Lk 6, 12 – 19.

Mittwoch, 12. September
1 Kor 7,25 – 31; Lk 6,20 – 26.

Donnerstag, 13. September
1 Kor 8,1b – 7.11 – 13; Lk 6,27 – 38.

Ökum. Bibel-Leseplan
Heute, Donnerstag, 6. September: 
Zefanja 3,9-20
Freitag: Habakuk 1,1-11
Samstag: Habakuk 1,12–2,3
Sonntag: Psalm 49
Montag: Habakuk 2,4-20
Dienstag: Habakuk 3,1-19
Mittwoch: Kohelet 1,1-18
Donnerstag: Kohelet 2,1-11.24-26

IN DER BIBEL 
LESEN

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48, Fax: 1479
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de 
Öffnungszeiten: Montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr, don-
nerstags 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Werner in Reute: in der Regel mittwochs 
(nach der Schülermesse; vorherige Anmeldung im Pfarrbüro erbeten) 
Diakon Fluhr: jeden Montag von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Gabriela Dörlinger, Cordula Bulling, Tel. 990 91-0
Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de, Fax: 9 90 91-22
Öffnungszeiten in den Ferien (bis einschließlich Freitag, 8. September): dienstags 
und donnerstags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr; ab 11. September wieder regulär

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarramt / Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Öffnungszeiten: dienstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Pfarrer Thomas Bucher: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de 
Diakon Dr. Marcel Görres: Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-16, Marcel.Goerres@t-online
Diakon Franz Fluhr: Tel. 0157/52 69 16 05, diakonfranzfluhr@kirche-reute-gaisbeuren.de
Diakon Klaus Maier: Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Pastoralreferent Egon Wieland: Klosterhof 1, Tel. 404-112, egonwieland@kurseelsorge-bw.de
Gemeindereferentin Kerstin Ploil: Klosterhof 1, Tel. 409-41 78, k.ploil@freenet.de
Gemeindereferentin Sandra Weber: Klosterhof 1, Tel. 404-116, Sandra.Weber@drs.de

Pfarrämter / Pfarrsekretariate
Gerne sind wir für Sie da

KUR- UND KRANKENSEELSORGE
Angebote der Rehaseelsorge
in den nächsten Tagen – 

offen für jedermannOFFEN FÜR JEDERMANN

  

Gemeinsam für ein gutes Klima: 

Freitag,  14.09.       Start Kinoreihe Global „Grüne Lüge“  19:30 Uhr 

mit anschl. Filmgespräch mit der Coregisseurin und Autorin Kathrin 

Hartmann     Stadtkino Seenema      weitere Vorstellungen: 21.-23.09. jeweils 18:00 Uhr 

Sonntag, 16.09     „Gerechtigkeit – und die Erde blüht auf 

                                  Ökumenischer Gottesdienst 
katholische Kirche  St. Peter 9:30 Uhr 

Mittwoch, 19.09.    Kaffeestopp  

während der Kinderkleiderbörse im Klosterhof/katholisches Gemeindehaus  

Peterskeller 10:00-16:00 Uhr   

 Mittwoch, 19.09.     Alles Versiegelt?  

                                       Lebensmittelsiegel verstehen 

Vortrag über die Bedeutung der verschiedenen Siegel für Verbraucher mit 

anschl.  Diskussion  Referentin: Bettina Schmidt Öcotrophologin 
Stadtbücherei: 19:30 Uhr 

Donnerstag, 20.09.   Faire Mittagspause-Kaffeeausschank  

                                       im historischen Sitzungssaal des  Rathauses  
Lernen Sie Vertreterinnen der Genossenschaft Cosatin Nicaragua 

(Produzent des Bad Waldseer Seewaldo Kaffees) persönlich kennen 

10.00 – 15.00 Uhr mit Bildern und Informationen über den Kaffeeanbau in Nicaragua 

 

Montag, 24.09.         OikoCredit 40 Jahre GUTES GELD 

Infoabend im evangelischen Gemeindehaus 18:30 Uhr 
 Informationen und Anmeldung unter: www.baden-wuerttemberg.oikocredit.de/bad-waldsee 

Sonntag,  30.09. „Die Weissen kommen“

Berliner Compagnie Theater in der Stadthalle 19:30 Uhr
Veranstalter: AK Global e.V
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www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de  

VOM 14. BIS 30. SEPTEMBER
Ein vielfältiges Programm

Die Bad Waldseer Faire Woche steht unter dem Leitwort „Gemeinsam 
für ein gutes Klima“. Hier das Programm, das in seiner Vielfalt sehr an-
sprechend ist:

• Freitag, 14. September: Start Kinoreihe Global „Grüne Lüge“: 
19.30 Uhr mit anschließendem Filmgespräch mit der Co-Regisseu-
rin und Autorin Kathrin Hartmann, Stadtkino Seenema. Weitere Vor-
stellungen: 21. bis 23. September, jeweils 18.00 Uhr

• Sonntag, 16. September: „Gerechtigkeit – und die Erde blüht auf“. 
Ökumenischer Gottesdienst, St. Peter, 9.30 Uhr.

• Mittwoch, 19. September: Kaffeestopp während der Kinderkleider-
börse im Klosterhof / Katholisches Gemeindehaus, Peterskeller von 
10.00 bis 16.00 Uhr

• Mittwoch, 19. September: Alles versiegelt? Lebensmittelsiegel 
verstehen. Vortrag über die Bedeutung der verschiedenen Siegel 
für Verbraucher mit anschließender Diskussion. Referentin: Betti-
na Schmidt, Ökotrophologin. Stadtbücherei, 19.30 Uhr

• Donnerstag, 20. September: Faire Mittagspause, Kaffeeausschank 
im historischen Sitzungssaal des Rathauses. Lernen Sie Vertre-
terinnen der Genossenschaft Cosatin Nicaragua (Produzent des 
Bad Waldseer Seewaldo Kaffees) persönlich kennen. 10.00 Uhr bis 
15.00 Uhr mit Bildern und Informationen über den Kaffeeanbau in 
Nicaragua

• Montag, 24. September: OikoCredit – 40 Jahre Gutes Geld. Info-
Abend im Evangelischen Gemeindehaus um 18.30 Uhr. Informati-
onen und Anmeldung unter: www.baden-wuerttemberg.oikocredit.
de/bad-waldsee

• Sonntag, 30. September: „Die Weißen kommen“. BerlinerCompag-
nie Theater in der Stadthalle um 19.30 Uhr. Veranstalter: AK Glo-
bal e.V.

TELEFON, MAIL, ADRESSE

Impressum
Presserechtlich verantwortlich: Pfarrer Tho-
mas Bucher, Pfarrer Stefan Werner, Gut-Betha-
Platz 9, 88 339 Bad Waldsee. – Gesamther-
stellung (außer Druck): Kirchenanzeiger-Verlag 
Gerhard Reisch mann, Brugg 4, 88 410 Bad 
Wurzach. – Druck: Druckerei Marquart GmbH, 
Saulgauer Straße 3, 88 326 Aulendorf.
Wer eine Zustellung des kostenlosen Kirchen-
anzeigers der Seelsorgeeinheit Bad Waldsee 
nicht wünscht, möge sich bei den Pfarrämtern 
oder beim Redaktionsbüro Reischmann (Tel. 
07564 / 30 68 07) melden. Man kann den 
Wunsch, nicht beliefert zu werden, auch am 
Briefkasten zum Ausdruck bringen.

Dringend:
Wohnung gesucht

Diakon i. R. Schäffler 
mit Fam. 
sucht 4- bis 5-Zi-Whg. 
mit Garage 
zum Anmieten 
in Bad Waldsee.
Tel. 4092797.

Montag, 10. September
19.30 Uhr, Therme (Vortrags-
raum): Abendmeditation mit Kur-
seelsorger Pastoralreferent Egon 
Wieland
20.00 Uhr, Therme (Vortrags-
raum): Thema-Abend „Grenzer-
fahrungen“. Leitung: Kurseelsor-
ger Pastoralreferent Egon Wieland

Dienstag, 11. September
19.30 Uhr, Hofgartenklinik (Säulen-
halle): Kurseelsorgekino „An ihrer 
Seite“. Zum Inhalt: Seit 45 Jahren 
sind Fiona (Julie Christie) und 
Grant (Gordon Pinsent) verheiratet; 
seine vereinzelten Seitensprünge 
sind Jahrzehnte her und Fiona 
hat ihm verziehen. Gelegentlich 
macht sie noch Andeutungen, die 
für Spannungen sorgen, dennoch 
verspricht der Lebensabend glück-
lich zu werden – bis Fiona immer 
stärker unter Gedächtnisverlust lei-
det und man Alzheimer bei ihr dia-
gnostiziert. Leitung: Kurseelsorger 
Pastoralreferent Wieland.

Mittwoch, 12. September
19.30 Uhr, Maximilianbad (Haus-
kapelle): Abendmeditation mit 
Kurseelsorgerin Pfarrerin Verena 
Engels

Mittwoch, 12. September
20.00 Uhr, Maximilianbad (Kapel-
le): Thema-Abend „Streng – puri-
tanisch – Calvin“: Reformator und 
Reizigur“. Leitung: Kurseelsorge-
rin Pfarrerin Verena Engels


